
Busabholung Ulm
40 Jahre BE-Reisen - Unser Jubiläumsjahr ist im vollen Gange!

22.03.2019
Die ersten 40 km sind geschafft. Wir 
machen die erste Verpflegungspause in 
Großenwieden und haben ausbaldowert wo 
wohl der nächste Pausenplatz sein kann. 
Weiter ging es über Hameln zum nächsten 
Zwischenstop in Grohnde. Wir legen bei 
unserer „atomaren Pause“ erneut Verpfle-
gung nach. Herrlich, wenn man so emp-
fangen wird. Nach dem guten Mittagessen 
und etwas Feintuning am technischen Ge-
rät sind wir weiter an der Weser entlang 
über Bodenwerder mit anschließender Kaf-
feepause in Rühle. Gegen 17:45 haben wir 
mit der Weserfähre in Polle nach ca. 90 
km unser erstes Etappenziel erreicht. Es 
folgt erneut: Nahrungsaufnahme.

23.03.2019
Nach reichhaltigem Frühstück sind wir 
weiter die Weser entlang gefahren. Über 
Höxter und Beverungen haben wir unse-
re erste Verpflegungsstelle an der Fähr-
stelle in Herstelle erreicht. Knapp 45 km 
sind bereits abgestrampelt - damit haben 
wir fast 50% unserer heutigen Etappe ge-
schafft. Von Herstelle ging es weiter über 
Trendelburg, Hofgeismar und Kassel zu 
unserem zweiten Etappenziel in Niestetal. 
In Kassel nochmal technischer Dienst am 
Gerät und Erkundung der letzten Teiletap-
pe. Nach über 100 km haben wir bereits 
um kurz nach 17:00 Uhr die zweite Etappe 
geschafft - wir sind frohen Mutes und ha-
ben bei einem sehr guten Essen den Tag 
ausklingen lassen.

24.03.2019
Vom Niestetal aus haben wir die erste Ber-
getappe vorbei an den Kaskaden in Helsa 
bis nach Hessisch Lichtenau genommen. 
Es folgte natürlich die nächste Bergetap-
pe über Spangenberg - kürzer, dafür aber 
umso steiler. In Morschen wurden wir vor 
dem Kloster mit guter Verpflegung empfan-
gen. Knapp 40 km sind bereits geschafft - 
wir freuen uns auf das folgende Flachstück 
bis zur nächsten Pause. Nach dem Flach-
stück entlang der Fulda über Alheim und 
Rotenburg a.d. Fulda und vorbei an Bebra 
hat uns die letzte Bergetappe durch den

Seulingswald nochmal alles abverlangt. Wir 
haben die BAB 4 nahe dem Rastplatz Seu-
lingswald unterquert und durften zur Be-
lohnung bis zu unserem Etappenziel bergab 
fahren. Nach knapp 90 km haben wir ge-
gen 17:00 Uhr unser heutiges Etappenziel 
erreicht und wurden von unserem Gastwirt 
Herrn Asbach, der die Gastwirtschaft be-
reits in der 5. Generation führt, herzlichst 
empfangen. Nach dem guten Abendessen 
lassen wir den Abend gemütlich ausklingen.

25.03.2019
Nach dem Frühstück sind wir schon los 
und haben gerade „rüber gemacht“. Über 
Philippsthal ging es weiter in die Rhön. Bei 
strahlendem Sonnenschein legen wir nach 
knapp 40 km bei kontinuierlicher Steigung 
Verpflegung nach. Feiner Wettereinbruch 
- schön Schneefall und Hagelschlag. Fa-
zit: Schlechtes Wetter gibt es nicht; nur 
schlechte Kleidung!
Nach einer weiteren Bergetappe war bei 
unserer zweiten Pause im bayerischen Un-
terfilke nach der Speisung feinster thüringi-
scher Rostbratwurst keine Möglichkeit für 
ein Update. Es gab einen erneuten Wetter-
einbruch. Wir haben uns nicht bremsen 
lassen, haben wieder Vollmontur angelegt 
und sind weiter Richtung Bad Neustadt an 
der Saale zu unserem nächsten Quartier. 
Wir haben die heutige Etappe gegen 16:30 
Uhr nach 87 gefahrenen Kilometern in ei-
ner Fahrzeit von 4:45 Uhr geschafft.

26.03.2019
Nach der Etappe gestern gab es für Henrik 
und Christian erstmal neue Bremsbeläge. 
Heute haben wir zwei Bergetappen hinter uns 
gelassen und gerade den Main überquert. 
Mit kurzem Snack auf dem Weg haben wir 
schon 53 km geschafft. Nach unserer Pause 
in Grafenrheinfeld ist jetzt auch das Mittages-
sen in der Weste und wir fahren weiter den 
Main entlang. Wir dürfen das erste Mal in 
Fließrichtung des Gewässers radeln.

27.03.2019
Gestern Nachmittag sind wir noch an der 
Wallfahrtskirche „Maria im Berg“ vorbei 
und haben gegen 16:30 Uhr unsere Etap-
pe nach 85 km in Schwarzach am Main 
   

beendet. Heute haben wir eine reine Ber-
getappe von 90 km zu bewältigen. Es ist 
schon mehr als ein Drittel geschafft und 
wir haben Verpflegung nachgelegt.

28.03.2019
Nach über 50 km liegen bereits zwei Drittel 
der heutigen Etappe hinter uns. Von Sattel-
dorf aus sind ging es über Crailsheim, dann 
entlang der Jagst und vorbei am Weltkul-
turerbe Limes-Park Rainau. Wir haben Aa-
len durchquert und gerade Mittagspause 
in Unterkochen gemacht. Gleich geht’s wie-
der auf den Sattel und wir radeln weiter...

29.03.2019
Die letzte Etappe läuft. Gestern sind 
wir weiter durch Heidenheim bis nach 
Herbrechtingen und hatten nach knapp 80 
km unsere Unterkunft schon um 16:15 
Uhr erreicht. Noch gut 15 km dann, sind 
wir endlich da.
Unseren kurzen Endspurt haben wir um 
10:00 Uhr am Setra Kundencenter in Neu-
Ulm beendet. Nach ca. 660 km konnten 
wir voller Stolz in die Auslieferungshalle 
einfahren und den neuen Jubiläumsbus be-
staunen. Wir wurden von der Geschäfts-
führung empfangen und es wurde zu der 
strammen Leistung gratuliert. Nach der 
interessanten Werksführung zusammen 
mit Jürgens Reisegruppe gab es noch ein 
gemeinsames Essen in der Werkskantine. 
Im Anschluss wurde der Bus offiziell überge-
ben und wir haben zusammen auf den Bus 
angestoßen. Jetzt haben wir die Rückfahrt 
angetreten. Natürlich mit den Fahrrädern - 
unten im Bus!

Fazit: Es war eine sehr anstrengende, aber 
auch lustige Woche. Wir sind einige Male 
an unsere Grenzen gestoßen, denn vor 
allem die Bergetappen haben uns einiges 
abverlangt. Da wir uns völlig untrainiert mit 
einfachen Fahrrädern der Herausforderung 
gestellt haben, haben wir uns oft gefragt: 
Warum machen wir das eigentlich? Zum 
Glück sind wir irgendwann mal angekom-
men und freuen uns zum Fahrradfahren in 
der nächsten Zeit auf reines Flachland im 
heimischem Mühlenkreis….

Das BE-Reisen Jubiläumsjahr ist im vollen Gange: Diesmal hat sich Juniorchef Henrik Gronert etwas besonders ausgedacht: Er fährt mit 
dem Fahrrad zusammen mit Christian Borcherding und Jens Kriete bis nach Neu-Ulm um unseren Jubiläums-Bus abzuholen. Er löst damit 
ein altes Versprechen ein: 660 km in 8 Tagen! Sie werden begleitet von Lothar und Jocky im Bulli, die für die Verpflegung zwischendurch 
und den Gepäcktransport zuständig sind. Ein Erlebnisbericht von Jens Kriete.

1. Tag, Flug nach Vietnam
Bahnanreise nach Frankfurt und Mittags 
Flug mit Vietnam Airlines von Frankfurt 
nach Hanoi (Flugdauer ca. 11 Std.).

2. Tag, Hanoi
Morgens Ankunft in Hanoi und zum Ein-
gewöhnen gleich mit Ihrem Marco Polo 
Scout in die Altstadt: Aus Garküchen duf-
tet es nach der vietnamesischen Früh-
stückssuppe Pho, im Jadeberg-Tempel 
nach Räucherstäbchen, und in den Gas-
sen ertönt ein unglaubliches Konzert aus 
Fahrradklingeln und Mopedhupen. 

Nachmittags frei zum Entspannen - viel-
leicht bei einem Spaziergang am Ufer 
des Hoan-Kiem-Sees? Beim korianderfri-
schen Willkommen mit vietnamesischen 
Köstlichkeiten lassen wir anschließend die 
Stäbchen klacken. Zwei Übernachtungen 
im Stadtzentrum von Hanoi. (A)

3. Tag, Hanoi
Xin chào, Onkel Ho! Citytour zum Wohn-
haus und zum Mausoleum des legendären 
Revolutionärs und Besuch der konfuziani-
schen Kaderschmiede im Literaturtempel. 
Danach Freizeit: Für eine Rikschafahrt 
zum Roten Fluss? (F)

4. Tag, Hanoi - Ninh Binh
Die Trockene Halongbucht in der Provinz 
Ninh Binh erwartet uns heute. Wie viet-
namesische Kegelhüte ragen die Kalkste-
informationen aus dem satten Grün der 
Reisfelder. Mit Bambusbooten gleiten wir 
auf Kanälen zwischen den Reisfeldern des 
Van-Long-Naturreservats, ein wichtiger 
Lebensraum für seltene Wasservögel und 
die niedliche Affenart der Pandalanguren. 
Wenige Kilometer weiter erhebt sich zwi-
schen den bizarren Bergen die Bich-Dong-
Pagode. Nehmen Sie beherzt die steilen 
Treppen zu den verborgenen heiligen Höh-
len und noch weiter hinauf: Die Aussicht 
über die Zauberwelt zu Ihren Füßen ist 
spektakulär! (F)

5. Tag, Ninh Binh - Halongbucht
Auf zur Küste: Leinen los!, heißt es bald 
darauf in Halong City. Stilecht und zielsi-
cher geht‘s an Bord einer komfortablen 
Dschunke in die Welt der 3000 bizarren 
Inseln hinein, in der früher die Piraten Ver-
steck gespielt haben. Exotik pur, Fotomo-
tive wie aus dem Bilderbuch und viel Zeit, 
die Landschaft zu genießen. Bei der Kulis-
se schmeckt der Seafood-Lunch mit fang-
frischen Spezialitäten gleich doppelt gut. 
Und nachts das sanfte Schaukeln unterm 
Sternenhimmel. (F/M/A)

6. Tag, Halongbucht - Hue
Wenn Wu, Cheng, Yan, Wu Hai und 
Son zusammenkommen, kann das nur 
eines bedeuten: Es ist Zeit für unsere Tai-
Chi-Stunde. Die Bootscrew zeigt uns am 

Morgen, wie wir unser Yin und Yang am 
besten ankurbeln. Genießen Sie danach 
ganz entspannt beim Frühstück die Fahrt 
in den Hafen von Halong! Von dort geht 
es mittags zurück nach Hanoi. Mittendrin 
halten wir in einem Dorf, wo Familie Chu-
ong die Wasserpuppen für uns tanzen 
lässt. Abends fliegen wir nach Hue in Zen-
tralvietnam. Zwei Übernachtungen. (F)

7. Tag, Hue
Per Fahrradrikscha erkunden wir die alte 
Kaiserstadt Hue. Durch 6 m dicke Mau-
ern folgen Sie Ihrem Scout zur Zitadelle 
mit den Überresten der Verbotenen Pur-
purnen Stadt. Weiter geht‘s zur Thien-
Mu-Pagode am Fluss der Wohlgerüche. 
Ein Drachenboot bringt uns zurück in die 
Stadt und in den freien Nachmittag. (F)

8. Tag, Hue – Hoi An
Am Morgen fahren wir per Bahn mit spek-
takulären Blicken über den legendären 
Wolkenpass nach Da Nang und mit dem 
Bus weiter nach Hoi An. Ihr Scout nimmt 
Sie mit in die hübsche Altstadt, die einem 
Freilichtmuseumgleicht - und wir mittendrin! 
Alte Kaufmannshäuser neben einem chine-
sischen Tempel, Schneiderateliers neben 
Straßencafés. Drei Nächte in Hoi An. (F)

9. Tag, Hoi An
Die Frühaufsteher unter uns waren mor-
gens schon auf dem Markt und wissen, 
welchen Fisch wir heute mit etwas Glück 
und fachmännischer Hilfe auf einem der 
Nebenarme des Flusses Thu Bon fangen 
können ... Nach getaner Arbeit kommt 
das Fischmittagessen wie gerufen. Am 
Nachmittag nimmt Ihr Scout Sie mit 
zu einem Strandspaziergang inklusive 
Sundowner mit filmreifer Kulisse - Ur-
laubsfeeling! (F/M)

10. Tag, Hoi An
Ein Tag zum Relaxen. Ausschlafen, lange 
frühstücken, lesen. Alternativprogramm 
für Aktive am Vormittag (ca. 45 €): Ihr 
Scout hat schon die Fahrräder organi-
siert, denn Sie radeln ins Dorf Tra Que, 
können bei den Bauern auf dem Feld mit 
anpacken und lernen etwas über die an-
gebauten Kräuter. Zur Belohnung gibt 
es Banh Xeo – Reispfannkuchen gefüllt 
mit Sprossen, Gemüse und Krabben. Le-
cker! (F)

11. Tag, Hoi An - Mekongdelta
Fahrt nach Da Nang und Flug in den Sü-
den des Landesnach Saigon. Dann gleich 
mit dem Bus weiter ins fruchtbare Me-
kongdelta: eine Reise zum Reis, dem 
Dollarbringer des Landes. Unterwegs 
Besuch eines Tempels der Cao Dai. Ihr 
Scout berichtet über die heute vor allem 
in Südvietnam vertretene Religionsge-
meinschaft. Rechtzeitig zum Sundow-
ner erreichen wir unsere schöne Lodge 
am Mekong. Zwei Übernachtungen. 
(F/M/A)

12. Tag, Mekongdelta
Morgens werfen wir einen Blick aufs Le-
ben am Fluss: Im milden Morgenlicht per 
Boot ins Geflecht der Kanäle. Auf dem 
Schwimmenden Markt bei Cai Be erleben 
wir das schwankende Durcheinander der 
Kähne, wenn viele Waren und noch mehr 
Worte von Boot zu Boot wechseln. Dann 
steigen wir um auf kleine Ruderboote, 
gleiten entspannt an Obstgärten vorbei 
und kehren zum Lunch in ein Familienres-
taurant ein, in dem als Spezialität Elefan-
tenohrfisch serviert wird. Nachmittags 

Zeit für eigene (Delta-)Entdeckungen. 
(F/M/A)

13. Tag, Mekongdelta - Saigon
Vormittags Rückfahrt nach Saigon. Im 
chinesischen Viertel Cholon schauen wir 
uns im wahrscheinlich größten Asialaden 
der Welt um: Haare werden auf offener 
Straße geschnitten, es gibt mindestens 
5000 Gewürze und Heilkräuter, Lack-
arbeiten, Jadekunst und Holzschnitte, 
Schuhe und Spangen. Nachmittags sind 
wir im Stadtzentrum unterwegs, wo ne-
ben Glitzerfassaden die Kathedrale Not-
re-Dame steht, ein Relikt aus der fran-
zösischen Kolonialzeit. Großes Finale am 
Abend bei einer Dinner-Cruise mit Pano-
ramablick auf die erleuchtete Skyline von 
Saigon. (F/A)

14. Tag, Rückflug
Freizeit oder halbtägiger Ausflug zu den 
Tunnelanlagen von Cu Chi (ca. 35,-). Bis 
zum Flughafentransfer haben wir für Sie 
einige Zimmer zum Frischmachen re-
serviert, bevor es abends mit Vietnam 
Airlines zurück nach Frankfurt geht (Flug-
dauer ca. 13 Std.). (F)

15. Tag, Ankunft in Frankfurt
Rückfahrt mit dem Zug nach Minden.

A: Abendessen
F: Frühstück
M: Mittagessen

Vietnam - Abenteuertour zum Mekong
Entdecken Sie mit Ingrid Gronert die unglaubliche Vielfalt Vietnams

Die Konturen Vietnams erinnern an einen Piratensäbel – beste Vorzeichen für unse-
re Entdeckerreise! Auf dieser Rundreise durchkreuzen wir unter Dschunkensegeln 
die Halongbucht, feilschen uns durch einen Schwimmenden Markt auf dem Mekong 
und fischen auf dem Fluss Thu Bon mit eckigen Netzen. An Land stoßen wir auf 
Reisfelder, Pagoden, heilige Höhlen und Tempel und erforschen Hanoi, Hoi An und 
Saigon. Leinen los!

Alle wichtigen Höhepunkte
• Metropolen Hanoi und Saigon
• Romantisches Hoi An 
• Übernachtung auf einer Dschunke in  
 der Halongbucht
• Weitere Bootsfahrten in Hue,  
 Saigon, im Mekongdelta und in der  
 Trockenen Halongbucht
• Das fruchtbare Mekongdelta

Begrenztes Kontingent!
Wir empfehlen dringend 
eine unverbindliche  
Vorreservierung!
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15 Tage

• Bahnanreise bis/ab Frankfurt 
 mit ICE-Nutzung
• Linienflug (Economy) mit Vietnam  
 Airlines von Frankfurt nach Hanoi  
 und zurück von Saigon
• Inlandsflüge (Economy) mit Vietnam  
 Airlines von Hanoi nach Hue und von  
 Da Nang nach Saigon
• Flug-/Sicherheitsgebühren  
 (ca. 115,- )
• Sitzplatzreservierung für Lang- 
 streckenflüge
• Transfers, Ausflüge und Rund- 
 reise mit landesüblichen,  
 klimatisierten Bussen
• Bahnfahrt in der 2. Klasse von Hue  
 nach Da Nang
• Bootsfahrten lt. Reiseverlauf
• Unterbringung im Doppelzimmer mit  
 Dusche/Bad/WC und Klimaanlage  
 in den genannten Hotels, 
• Eine Übernachtung auf einer  
 Dschunke in Doppelaußenkabinen
• Einige Zimmer am Abreisetag bis  
 ca. 18 Uhr
• Mahlzeiten wie im Tagespro- 
 gramm spezifiziert (F=Frühstück,  
 M=Mittagessen, A=Abendessen)
• Eintritte (ca. 35,-)
• Klimaneutrale Bus-/Bahn-/Boots- 
 fahrten
• Reiseliteratur (ca. 13,-)
• Deutsch sprechende, wechselnde  
 Marco Polo Reiseleitung
• Nicht enthaltene Extras: Weitere  
 Eintritte und zusätzliche Ausflüge  
 und Veranstaltungen, die als  
 Gelegenheit, Möglichkeit oder  
 Wunsch beschrieben sind

Im Reisepreis von Marco Polo  
Reisen GmbH enthalten:

Reiseveranstalter: 
Marco Polo Reisen GmbH

Bitte beachten Sie, dass Leistungs- und 
Preisänderungen vorbehalten sind. Diese 
Reiseausschreibung der Marco Polo Rei-
sen GmbH ist unverbindlich und versteht 
sich nach BGB als Aufforderung zum An-
gebot eines Reisevertrags (invitatio ad 
offerendum). Ein rechtsgültiger Reisever-
trag zwischen dem Reiseteilnehmer und 
Marco Polo Reisen kommt dann und nur 
dann zustande, wenn die Buchung dem 
Reiseteilnehmer von Marco Polo Reisen 
schriftlich bestätigt worden ist (Annahme 
des Angebots). Vergleichen Sie dazu auch 
unsere Allgemeinen Reisebedingungen, I. 
Buchung der Reise.

Doppelzimmer ab 2.128 w*
Einzelzimmer ab 2.428 w*

25.01. – 08.02.2020

Reisepreise pro Person

•	 *Achtung: 
 Die angegebenen Preise sind für  
 2019. Die Preise für 2020  
 sind noch nicht veröffentlicht. Das  
 wird zwischen Juni und September  
 2019 sein.
• Reisepapiere: 
 Reisepass erforderlich. Deutsche  
 benötigen für diese Reise kein Visum
• Impfungen: 
 Keine Impfungen vorgeschrieben

Reisedatum

Hinweis

HalongbuchtMekong

Alle Bilder von der Tour unter: 

www.be-reisen.de/bildergalerie-2019/


